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Entrepreneurship
Elevator Pitch

Merbil i. G.*

Gegenstand von Merbil ist die Entwicklung und Fertigung
von hochwertigen Fahrzeugaufbauten. Merbil entwickelt
und fertigt Fahrzeugaufbauten für exklusive Reisemobile
und Konferenzfahrzeuge, Präsentations- und Eventfahr-
zeuge.

Mit einem regionalen Netzwerk von ausgewählten Kon-
strukteuren, Herstellern und Innendesignern garantiert
Merbil ein hohes Maß an Qualität und Leistungsfähigkeit.

Die Merbil-Technologie
stellt die Verbesserung
des Fahrkomforts und
eine Beseitigung von
Kältebrücken an Fahr-
zeugaufbauten mit seit-
lich ausstellbaren Er-
kern dar. 

Ziel des Unternehmens ist es, diese Technologie in ei-
nem Referenzfahrzeug darzustellen, Erlöse für Merbil aus
der Fertigung von Fahrzeugen zu generieren und eine brei-
te Vermarktung von Lizenzen aus dem Patent an gewerbli-
che Nutzer zu realisieren.

Zielgruppen bei Fahrzeugverkäufen sind Werbeagentu-
ren mit Nutzfahrzeugen als Werbeträger sowie Sportler
und Forscher/innen im Bereich mobile Unterbringung. 

Im Patentverwertungsverfahren ist es das Ziel, Lizenz-
erlöse bei Herstellern von Nutzfahrzeugaufbauten, Reise-
mobilen, Krankentransportfahrzeugen und Transport-
fahrzeugen für schwingungsempfindliche Güter zu gene-
rieren.

Eingeladen sind Investoren, gerne auch Netzwerkpart-
ner für den Ausbau eines Vertriebsnetzes, um am Unter-
nehmenserfolg von Merbil zu partizipieren.

Merbil GmbH i. G., 
Ges. für die Herst. von Fahrzeugaufbauten

Firmensitz: Münchener Str. 7, 47249 Duisburg

Internetadresse: www.merbil.de

Gründungsjahr: 2007

Branche: NACE 34200/Herstellung von 

Karosserien und Fahrzeugaufbauten

Anz. Angestellte: 1 bis 5

Umsatz/EBIT 2007 (e): 0/ -569.837 

Umsatz/EBIT 2008 (e): 1.700.000/ 401.955

Kapitalbedarf: 2.060.000 Euro

USP: Wir halten dicht, versprochen!

Ansprechpartner: Peter Lüdke

Funktion: Gründer des Unternehmens * Selbstdarstellung des Unternehmens

IFactory Inc.*

iFactory hat einen neuartigen Algorithmus (iFRP®) zur Fer-
tigungssteuerung entwickelt, der alle „Flaschenhälse“ in der
Produktion plant, optimiert und steuert. iFRP nähert nicht,
iFRP rechnet das Optimum!

Bei einem Pilotkunden hat iFRP eine Produktivitätsstei-
gerung von 16% im ersten Jahr erzielt und sich so binnen
vier Monaten amortisiert. iFRP erlaubt die Vorgabe ver-
schiedener Optimierungsziele, neben der Kostenreduktion
z. B. die Erhöhung der  Maschinenauslastung, die Minimie-
rung des Energieverbrauchs oder der Personalkosten. Als
Ergebnis wird der optimale Produktionsplan ausgegeben.
Anhand dieser errechneten Fertigstellungstermine werden dann Fulfillment Level Agreements erzeugt. Am 14. Februar

wurde iFactory als einer der Sieger der ersten Phase des
Businessplan-Wettbewerbs Nordbayern ausgezeichnet.

iFRP rechnet in Echtzeit. Änderungen von Aufträgen oder
Maschinenverfügbarkeiten werden dynamisch erfasst und
führen binnen Minuten zu einer angepassten Produktions-
planung. iFRP bildet die Fabrik als Virtual Factory ab, was
die Simulation von beliebigen Szenarien ermöglicht, ohne in
den tatsächlichen Betriebsablauf einzugreifen.

Wir sind so überzeugt von unserem Produkt, dass wir
eine Geld-zurück-Garantie geben, falls sich iFRP nicht bin-
nen 24 Monaten in der Fertigungsstätte amortisiert hat.

iFactory sucht neben Risikokapital für eine schnelle
Marktdurchdringung auch Integrationspartner mit Kunden-
stamm sowie Lizenznehmer für den Algorithmus iFRP.

iFactory Inc.

Firmensitz: IT-Speicher, Bruderwöhrdstrasse 15b, 

93055 Regensburg

Internetadresse: www.ifactoryinc.com

Gründungsjahr: 2006

Branche: Software für Unternehmen

Anz. Angestellte: 5

Umsatz/EBIT 2006: 0/k. A.

Umsatz/EBIT 2007 (e): 450.000 Euro/k. A.

Kapitalbedarf: 2 Mio. Euro

USP: Optimale Fertigungssteuerung 

mit Geld-zurück-Garantie

Ansprechpartner: Dr. Axel Thierauf

Funktion: CFO * Selbstdarstellung des Unternehmens


